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SV Jechtingen I – SC Holzhausen I 0:3 (0:1)

 

Holzhausen spielte mit: Bernd Schrodi, Sebastian Metzger, Jan Meßmer, Dominik Lorenz (75. David
Schlemmer), Ralph Argut, Kevin Hauck, Benny Matt, Waldemar Maas (79. Niklas Hess), Dominik
Lauckner, Christoph Germer (61. Philipp Grüninger), Janik Schöpperle

 

Tore: 0:1 ET (44.), 0:2 Waldemar Maas (46.), 0:3 Dominik Lauckner (60.)

 

Holzhausen startet mit überzeugendem Sieg in die Rückrunde

 

Nach 6 Wochen Vorbereitung, mit guten Testspielergebnissen startete Holzhausen in die Rückrunde.
Trotzdem wussten die Verantwortlichen nicht genau, wo man steht. Trainer Bilharz konnte auf fast alle
Spieler zurückgreifen, lediglich Kevin Jurdt und Nico Karlin konnte er nicht aufbieten.

Von Beginn an entwickelte sich ein Kampfspiel. Auf dem tiefen Rasenplatz wurde um jeden Zentimeter
gefightet. Große Torchancen bekamen die Zuschauer auf beiden Seiten nicht zu sehen. Kurz vor
Halbzeitpause zahlte sich eine Pressingsituation aus. Bereits früh in Jechtinger Hälfte setzte man dem
Gegner zu und zwang ihn zu einem gefährlichen Rückpass. Der Schlussmann der Jechtinger drosch über
den Ball, dieser fand den Weg zur umjubelten Führung für die Gäste.

 

In der Halbzeitpause schwor man sich nochmal ein, wollte auf keinen Fall diese Punkte wieder hergeben.
Hellwach kam man aus der Kabine und Dominik Lorenz setze einem verloren geglaubten Ball gekonnt
nach, konnte an der Strafraumgrenze nur mit Foulspiel gebremst werden. Den berechtigten Freistoß setzte
Waldemar Mass gekonnt in die Maschen und sorgte für großen Jubel. Nun drängte Holzhausen weiter und
spielte Jechtingen an die Wand. Nur kurz nach diesem Tor, scheiterte D. Lorenz mit einem Kopfball am
Pfosten. In der 60. Minute war es dann soweit, einen herrlichen Angriff über Germer und Hauck,
vollendete Torjäger D. Lauckner mit der Hacke.

 



Nun schaltete Holzhausen einen Gang zurück, musste man doch dem hohen Tempo auf tiefem Geläuf
Tribut zollen. Der Trainer brachte mit Grüninger, Schlemmer und Hess drei neue frische Kräfte ins Spiel.

 

Gekonnt brachte man das Spiel über die Zeit und stand am Ende mit drei wichtigen, aber auch
hochverdienten Punkte da.

 

Fazit: Mit dem gezeigten kann man im Holzhausener Lager sehr zufrieden sein. Doch es muss allen klar
sein, dies war nur der erste kleine Schritt, viele weitere müssen folgen. Schon nächste Woche zu Hause
gegen Bötzingen II muss man genauso konzentriert zu Werke gehen, um auch dort die Punkte behalten zu
können.
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